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Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Werksausschuss/ZBG Erster Werkleiter Hofmann 22.11.2004  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Sachstandsbericht zur Sammlung und Sortierung von Verpackungsabfällen ab 2005 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Seit 1992 hat die Stadt/der ZBG im Unterauftrag der Duales Entsorgungssystem Karnap-
Städte GmbH - DEKS -  (Vertragsnehmer der Duales System Deutschland AG          - DSD 
-) wie alle anderen Karnap-Städte die Verpackungsmaterialien Glas und LVP gesammelt. 
Die Verträge enden zum 31.12.2004. 
 
Für 2005 - 2007 hat DSD die Aufträge Sammlung und Sortierung von Glas und LVP neu 
ausgeschrieben. Dabei wurde das bisherige Gebiet der Karnap-Städte geteilt. Essen und 
die übrigen Karnapstädte bildeten die beiden Ausschreibungsgebiete. 
 
Für das gemeinsame Ausschreibungsgebiet der 4 Karnap-Städte GE, MH, BOT und GLA 
beabsichtigten diese die Gründung einer ARGE. 
Abgegeben hat die ARGE i.G. ein Angebot für die Sammlung von LVP und Glas. Für die 
Fraktion Glas bestand allerdings kaum keine Chance, den Zuschlag zu erhalten, weil die-
se Teilaufgabe bislang von den Städten nicht in Eigenregie durchgeführt, sondern fremd-
vergeben wurde. Die Gewinnmarge war unbedeutend, der Personal- und Technikeinsatz 
der Betriebe gleich Null.  
 
Nachdem sich der ZBG neben anderen Bietern an der Ausschreibung beteiligt hatte, hob 
DSD im August 2004 ihre Ausschreibung auf; darauf folgend einigte sich DSD mit dem 
Bestanbieter Cleanaway.  
 
Sich anschließende Gespräche hinsichtlich einer möglichen Unterbeauftragung des ZBG 
zwischen ZBG und dem Cleanaway führten zu keinem Ergebnis. Cleanaway bestand vor 
weiteren Verhandlungen auf Vorabverkauf der gelben Wertstoffbehälter, der allerdings von 
der RWE AG als Vermieter der Wertstoffbehälter abgelehnt wurde. 
 
Ab 1. Januar 2005 hat damit Cleanaway die Verantwortung für  die Sammlung von LVP. 
Dies betrifft nicht nur die fristgerechte Bereitstellung von Behältern oder den Zuschnitt von 
Abfuhrrevieren, sondern auch die Einhaltung eines ordnungsgemäßen Abfuhrrhythmus´.  
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Wir hoffen, dass der bisherige bürgerfreundliche Leistungsstandard beibehalten wird. Al-
lerdings steht bereits jetzt fest, dass vom neuen Entsorgungsunternehmen nicht einmal die 
gängigen Kontaktmöglichkeiten wie Post, Fax, Telefon und E-Mail angeboten werden. Le-
diglich eine Telefonnummer soll veröffentlicht werden.  
 
Die Ausschreibungen für das gesamte Karnap-Gebiet brachten folgendes Ergebnis: 
• Den Zuschlag Glas erhielt für das Ausschreibungsgebiet aller Karnapstädte die Rhe-

nus AG, Essen. Hier besteht schon ein enger Kontakt zum ZBG. 
• Der Zuschlag LVP für das gleiche Gebiet ging an die Cleanaway Herne GmbH.  

Damit verlor auch die RWE AG den Auftrag für die Sortierung der LVP-Materialien. 
 
Für den zum Jahreswechsel erforderlichen Übergang sind noch weitere und enge Ab-
stimmungen mit Cleanaway erforderlich.  Die Bevölkerung wird entsprechend informiert. 
Bereits im bereits vorbereiteten Abfuhrplan sind Hinweise und Telefonnummern der künfti-
gen Ansprechpartner genannt. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine x 
  
folgende  
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich   
       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Werksausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis 
 
 
  

 
 
 
 

 Harald Hofmann 
 Erster Werkleiter 
 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


